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Inventarium Nr. 1607 – Johann Jakob Ulmer (* 25.6.1726, + 10.9.1785)
(Transkription Hildegard Oprießnig-Luger)

Seite 1:

Actum Dornbirn den 22ten Hornug 1786 wurde über deß verstorbenen Jüngling Jakob Ulmer seel. in dem Oberdorf Ruck gelassenen Vermögen das Inventari Gerichtlich
abgefast, und die Abtheilung vorgenohmen. Durch Hl. Amts – Amman Franz Martin Herburger, und Johannes Zum Tobel Resignirten Ghtschber.
In Beywessen deren Erben. Sebastian, und Kaspar Mäßer Gebrüeder, Galle Nägele ab Fraxern Nammen seiner Haußfrauen
Joseph Antoni Hilbi alß Vogt deß Joseph Mäßers seel. Sohn Johannes So in Franzößischen Krigs Diensten stett, und deßen Schwöster Sußana Mäßer und Mäßerin.
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Gulden

(fl)
Kreuzer

(x)
Batzen

(d)

Activstand.
Erstlich Sebastian Mäßer Oberdorf Ca. 250 - -

und Zinß mit M: 85 12 30 -
Mr. Antoni Lueger Schuster Oberdorf Ca. 25 - -
und Zinß mit M: 85 1 15 -

Fideli Rümeliß Wittib Kelegg Ca. 28 - -
und Zinß mit M: 85 1 24 -
Andreas Ulmer Oberdorf laut Schafzedl Ca. 55 32 -

und Zinß mit M: 85 2 45 -
Jüngling Antoni Rüef Oberdorf Ca. 70 - -
und Zinßrest mit M: 85 1 6 -

Sebastian Mäßer sol wegen Kleider 4 48 -
Kaspar Mäßer sol wegen Kleider 6 24 -
Galle Nagele sol wegen Kleider 4 34 -

Summa 463 18 -
Paßivstand.
Erstlich Sebastian Mäßer laut Verordnung de Dato 28ten Herbstmonath 1785 Pr. 70 - -
dan sol man ihme lauth Conto 36 44 -
der Jungfrau Sußanna Mäßerin laut Verordnung Pr. 30 - -

136 44 -

Wan also die Außgab Pr. 136fl 44x von dem Vermögen Pr. 463fl 18x abgeschlagen werden so ergibet es sich daß an reinen Vermögen

verbleibt Pr. 326 34 -
Betrieft auf 5 Theil iedem 65fl 18x 3d
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Dem Sebastian Mäßer gebihrt zum 5ten Theil Erbgut Pr. 65 18 3
so dan gebihrt ihme laut Verordnung Pr. 70 - -
ferners wegen Außlag, und Obwarth laut Specificirten Conto 36 44 -

172 2 3
Hat ein Solches zu beziehen.
Bey ihme selbst Pr. 172 2 3

Dem Galle Nägele gebihrt Erbgueth Namen seiner Haußfau zum 5ten Theill Pr. 65 18 3
Hat ein Solches zu beziechen.

Erstens hat er bey ihme selbst wegen erkauften Kleider 4 34 -
bey dem Jüngling Antoni Rüef Oberdorf Ca. 70 - -
und Zinßrest mit M: 1785 1 6 -

75 40 -

Sol dabey Außgab Pr. 10 21 1
Wird an gewissen.
Joseph Antoni Hilbi alß Vogt Johannes Mäßer Pr. 7 1 3

falt Zinß M: 86 - - -
der Jungfrau Sußana Mäßerin 3 19 2
falt Zinß M: 96 - - -

10 21 1
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Dem Kaspar Mäßer von Schwarzach gebihrt Erbgut zum 5ten Theill Pr. 65 18 3
hat ein Solches zu beziechen.

Erstlich hat er bey ihme selbst wegen erkauften Kleider 6 24
bey dem Brueder Sebastian Mäßer Ca. 58 54 3
falt Zinß M: 1786 - - -

65 18 3

Dem Joseph Antoni Hilbi alß Vogt deß Joseph Mäßers sel. Sohn Nammens Johannes Mäßer So in Franzößischen Krigs Diensten stehet

gebihrt zum 5ten Theil Erbguet Pr. 65 18 3
Hat ein Solches zu beziehen.
Erstlich bey Andreas Ulmer laut Kauf Schiling Ca. 55 32 -

und Zinß mit M: 85 2 45 -
bey Galle Nägele auf Fraxern Ca. 7 1 3
falt Zinß M: 86 - - -

65 18 3
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Dem Joseph Antoni Hilbi gebihrt alß Vogt deß Joseph Mäßers seel. Tochter Namens Sußanna Mäßerin zum 5ten Theil Erbguet Pr. 65 19 -
Ferners lauth Verordnung von ermelten Jakob Ulmer seel. Pr. 30 - -

95 19 -
hat Solches ein zu Nehmen.
Erstlich bey Mr. Antoni Lueger Schuester Oberdorf Ca. 25 - -
und Zinß mit M: 85 1 15 -

Fydeli Rümelis Wittib auf Kelegg Ca. 28 - -
und Zinß mit M: 85 1 24 -
bey dem Brueder Sebastian Mäßer Ca. 36 20 2

falt Zinß M: 86 - - -
bey dem Schwager Galle Nägele auf Fraxern Pr. 3 19 2
falt Zinß M: 86 - - -

95 19 -
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Seite 6:

Inventarium
Über deß Tuegendsammen Jüngling Jakob Ulmer sel. in dem Oberdorf Ruck gelassenen Vermögen. So beschrieben und abgetheilt worden.
De Dato 22ten Feb. 1786.

Expediert

No. 1607.


